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bet-at-home Cup ProAm: Hitzige und witzige Tennispartien beim Stanglwirt 

Hitzig und witzig  - so lässt sich die dritte Auflage des ProAm Turniers  im Rahmen des bet-at-home 

Cups wohl am besten beschreiben. Wieder griffen Profis, Promis und Partner zum Tennisschläger und 

lieferten sich am Fuße des Wilden Kaisers nicht nur aufgrund der Temperaturen heiße Duelle: „Er hat 

einen eigenwilligen Aufschlag, der leider seinen Zweck nicht ganz erfüllt“,  grinste  da zum Beispiel 

Daviscup-Chef Clemens Trimmel über sein Gegenüber am Netz, Dancing Star Rainer Schönfelder, der 

unter der Hitze ächzte: „Ich bin fertig. Das ist, als ob mir einer mit einem Heißluftföhn ins Genick 

blasen würde und zwar einer von der Sorte,  die wir im Winter für das Ausblasen unserer Skischuhe 

verwenden.“  Die Hitze nichts auszumachen schien Babsi Schett, der begehrtesten Doppelpartnerin 

des Tages: „Vielleicht, weil ich die einzige Dame im Feld bin“, lachte die Tirolerin und verpasste 

Turnierdirektor Alexander Antonitsch, der vom jungen Kitzbüheler Nachwuchstalent Yannick Penkner 

unterstützt wurde, gleich zwei bittere Niederlagen: „Kitzbühel ist für mich Spaß, kein Stress“, meint 

Schett, die beim bet-at-home Cup nicht nur als Botschafterin des Ladies Days am Dienstag fungiert, 

sondern die gesamte Woche über als Livekommentatorin für Eurosport vor Ort ist. Auch Ex-

Tennisstar Stefan Koubek ist bereits Stammspieler beim ProAm Turnier: „Eine tolle Gelegenheit, alle 

wiederzusehen und Spaß zu haben. Ehrensache, dass wir wieder dabei sind.“ Neben Kabarettist 

Reinhard Nowak, sowie bet-at-home Konzernsprecher Claus Retschitzegger und Generali-Vorstand 

Dr. Peter Thirring, der heuer den ProAm Wanderpokal übrigens nach zwei ungeschlagenen  Jahren 

weitergeben musste, schwitzten auch KTC Präsident Herbert Günther und eine große Abordnung des 

österreichischen Tennis-Daviscupteams, rund um Andreas Haider-Maurer und Julian Knowle auf den 

Tenniscourts beim Stanglwirt.  Ohne Schweiß, kein Preis, schließlich waren sich alle einig: 

Bestleistungen abrufen  und das Leben genießen,  das lässt sich am besten in Kitzbühel vereinen. 

 


